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 THEMA: PROJEKT EATINGFIT  

 Kurzbeschreibung  

Im Rahmen des Studienprojekts EatingFit ist es das Ziel und die Aufgabe ein ganzheitliches und umsetzbares Konzept für eine 

Self-Tracking-App zu erarbeiten, die Nutzer bei der Auswahl, bzw. der Zusammenstellung und der anschließenden Einhaltung 

eines individuellen Ernährungsplans unterstützt.  

Dazu sollen Nutzer in der Lage sein Ernährungspräferenzen, Allergien und Unverträglichkeiten in ihrem Profil zu hinterlegen, die 

bei der Wahl des Ernährungsplans berücksichtigt werden. Ernährungspläne orientieren sich demnach an den individuellen Be-

dürfnissen und Zielen der Nutzer. Sie enthalten Rezepte, Einkaufslisten und weiterführende Informationen, die für den Nutzer 

hilfreich sein könnten. 

Aufgabe ist es, eine einfache und handhabbare Methode zum Erfassen der zu sich genommen Lebensmittel und Getränke zu erar-

beiten, die erfassten Daten anschaulich zu visualisieren und ergänzende Funktionen, wie zum Beispiel eine automatische Erinne-

rung zum Nachtragen von Mahlzeiten zu erarbeiten. Des Weiteren soll die App in der Lage sein Rückschlüsse auf die Gewohnhei-

ten der Nutzer zu ziehen und eigenständig Vorschläge zur Verbesserung der Ernährungsroutine zu unterbreiten.  

Projektvorgehen und zu erarbeitende Meilensteine  

12.10.2016 Infoveranstaltung Studienprojekte am SOFTEC-Lehrstuhl 

01.10. - 16.10.2016 Anmeldephase zum Projekt 

19.10.2016 Bekanntgabe der Gruppen 

20.10. - 31.10.2016 Eigenständige Thema-Einarbeitung anhand vordefinierter Aufgaben 

31.10. - 04.11.2016 Gruppenmeeting mit Betreuer 

Termin wird individuell vereinbart 

Ab 05.11.2016 Eigenständige Projektarbeit und Status Meetings von Studentengruppe und Be-

treuer 

 Analyse bestehender Ernährungs-Apps und möglicher Methoden zum Erfassen von 

Lebensmitteln und Getränken 

 Ausarbeiten eines Konzept zur Zusammenstellen unterschiedlicher Ernährungs-

profile auf Basis unterschiedlicher Nutzeranforderungen 

 Ausführliche Beschreibung einzelner Anwendungsszenarien 

15.03.2017 Abschlusspräsentation und Abgabe der Ergebnisartefakte 

 Umfang und Form der Abschlusspräsentation sind mit dem Betreuer abzustimmen 

 Vorzeitige Abgaben sind möglich 

Ergebnisartefakte  

Projektdokumentation mit 

 Schriftliches Konzept des Projekts, aus dem sowohl das Projektvorgehen, als auch die im Projektverlauf getroffenen 

Entscheidungen nachvollzogen werden können 

 Abschlusspräsentation 

Zusätzliche Ergebnisartefakte 

 Ggf. Prototypen 
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Mögliche Hilfsmittel  

 Market-Research, User-Research, SWOT 

 Use-Cases, User-Stories, User-Journeys, Epics 

 Scribbles und Mockups 

 Sitemaps und UserFlows 

 Wireframes 

 Prototypen (papier-, webbasiert oder nativ)  
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